
-.-

Prägung regionaler Ernährungs- 
systeme durch soziale Milieus

Umweltauswirkungen der Ernährung

Methode

Ziele der Erhebung

Ergebnisse

• 19 - 29 % der Treibhausgasemissionen weltweit gehen auf den Ernäh-
rungssektor zurück.1

• Weitere Umweltauswirkungen sind ein hoher Verbrauch von Wasser und 
Land sowie ein enormer Ressourcenverbrauch.2

• Höchstes Einsparpotenzial durch die Umstellung auf eine pflanzenbasier-
te Ernährung.3

• Zielgruppenspezifischen Ansprache für die Effektivität von  
Interventionen zur Ernährungsumstellung sehr wichtig.4
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• Aussagen zu Interventionen, die von Kommunen aufgegriffen werden 
können oder schon aufgegriffen wurden und deren Beliebtheit in 
verschiedenen Bevölkerungsgruppen.

• Durch multikriteriale Erfassung das Zusammenspiel von Interventionen, 
Ernährungsgewohnheiten, Soziodemographie und Handlungsfeldern in 
verschiedenen Bevölkerungsgruppen besser verstehen.

• Nutzung des Stufen-Handlungsmodells nach Klöckner (2017)5, um 
Interventionen zur Förderung nachhaltiger Ernährung effektiver 
anwenden zu können.
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• Integration der Sinus-Milieus und des Sozioökonomischen Status (SES).

• Vergleich der Verhaltensstufen zwischen verschiedenen 
Ernährungsbereichen (Fleischkonsum, Lebensmittelabfall, Konsum von 
regionalen und ökologischen Produkten).

• Auswertung der Interventionen für verschiedene Zielgruppen.

Ausblick

• Vegetarisch oder vegan geframte Interventionen erreichen zumeist nur  
 Menschen, die kaum Fleisch essen.

• Interventionen werden eher genutzt, wenn sie nicht ökologisch, 
vegetarisch oder vegan genannt werden - besser auf gesunde, regionale 
oder fitnessbasierte Ernährung verweisen.

• Attribut „pflanzenbasiert“ wird besser bewertet als „vegan“.

• Je höher die Stufe im Handlungsmodell, desto höher auch die allgemeine 
Bereitschaft an diversen Interventionen teilzunehmen.

• kaum Unterschiede zwischen Stadt und Landbevölkerung.

Kontakt:  
Johanna Quendt  
quendt@uni-kassel.de

23% 15% 25% 38%

Anteil der Teilnehmenden in den unterschiedlichen Ernährungsphasen im 
Bereich Fleischkonsum 
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Checkliste: 10 Tipps für eine regionale und saisonale Ernährung
Zero Food Waste Challenge - Eine Woche keine Lebensmittel wegwerfen

Fitness Challenge - Eine Woche essen, was gesund und fit hält
Checkliste: 10 Tipps für eine gesunde Ernährung

Regio Challenge - Eine Woche nur regionale und saisonale Produkte…
Aktionen in Restaurants und Cafés

Checkliste: 10 Tipps, um Lebensmittelabfälle zu vermeiden
Kochbuch mit Tipps

Foodsharing: immer Mal wieder überproduzierte Lebensmittel…
Broschüre

Nachhaltige Ernährung-Einsteigerpaket für zu Hause
Filmabend, Vortrag, Lesung

App für Smartphone
Artikel in der Lokalzeitung

Veggie-Woche - Eine Woche vegetarisch essen
Checkliste: 10 Tipps für eine vegetarische Ernährung

Rallye durch die Stadt/Kommune
Internet-/Smartphone-Spiel zur nachhaltigen Ernährung

Spiel/Quizkarten
Podcast - Serie von Audiobeiträgen im Internet
Checkliste: 10 Tipps für eine vegane Ernährung

Bereitschaft ausgewählte Interventionen zu nutzen (aufgeteilt nach Ernährungsphase 
Fleischreduktion)
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Kochkurs: lecker und regional/saisonal kochen

Kochkurs: lecker und gesund kochen

Kochkurs: lecker kochen ohne Lebensmittelabfälle

Kochkurs: lecker und günstig kochen

Kochkurs: lecker und ökologisch kochen

Kochkurs: lecker und vegetarisch kochen

Kochkurs: lecker und pflanzenbasiert kochen

Kochkurs: lecker und vegan kochen

Teilnahmebereitschaft verschiedener Kochkurse aufgeteilt nach Ernährungsstufen Fleischreduktion
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